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Bei meinen Erkundigungen in solchen Familien hörte ich, daß es

dort keine Schwierigkeiten gibt, wo konsequent die Fremdsprache
gebraucht wird und man die Kinder beim Größerwerden in die
Sprache ihrer Umgebung hineinwachsen läßt. Eine Mischung von
zwei oder mehr Sprachen wirkt verwirrend und bewirkt oft, daß

Kinder sehr spät zu sprechen anfangen oder später keine der beiden

Sprachen ungehemmt benützen können.

Was Häuschen nicht lernt

Es scheint ein Circulus vitiosus zu sein: Wer selber nicht gut
spricht, fördert seine Kinder zu wenig. Diese sind als Erwachsene
wiederum nicht in der Lage, ihren Sprößlingen eine gute Sprache
mitzugeben. Es ist oft geradezu peinlich, wenn man Erwachsene

hört, die ihre Sprache so mangelhaft beherrschen. Man könnte
unzählige Beispiele von Vereinsrednern und Schreibern anführen,
die mit der Sprache umgehen, daß dem Zuhörer oder Leser angst
und bange werden könnte. Unierbrechen wir doch den Kreislauf.
Geben wir unseren Kindern eine gute, lebendige Sprache, einen
reichen Wortschatz mit auf den Weg! Sie werden in jeder
Lebenslage dafür dankbar sein.

(Aus den Tages-Nachrichten", Münsingen)

Ein Volk, das sich an schlampigen Stil gewöhnt, ist ein Volk, das

im Begriffe steht, seinen innern Halt und die Gewalt über sein

Reich zu verlieren. Ezra Pound, ABC des Lebens
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bzw. Ihren Mitgliedsbeitrag entrichtet? Wenn nicht, dann holen

Sie es doch bitte rasch nach, sonst müssen wir Sie mit einer
Nachnahme belästigen
Bezugspreis und Postkonto finden Sie auf der 2. Umschlagsseite
dieses Heftes.
Diese Bitte gilt nur für die auf der persönlichen Adresse mit A,

A/B, B, GV und SG bezeichneten Bezieher des Sprachspiegels".
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